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UmMatt zur tailiaclier Zeitung Rr.18.
Samstag, den 23. Jänner 1886.

(301-3) Kundmachung. Nr. 500.
Zur Betheilung ans der Adelsberger Grotten-

und aus der Franz Mctelko'schen Invaliden-
stiftung Pro 1886 »uird hieulit der Concurs aus-
geschrieben. Es sind dazu im Allerhöchsten Dienste
invalid gewordene, in leinen, Invalidcnhause
untergebrachte Krieger berufen.

Auf die erstere Stiftung haben die in Adels-
berg gebürtigen, anf die letztere die im Gerichts-
bezirke Nasjenfuß gebürtigen nnd in dercu Er-
manglung andere iu Krain geborene Invaliden
Anspruch, wobei bemerkt wird, dass sich bisher
aus dem politischen Bezirke Adelsberg nnd ans
dem Gerichtsbezirke Nasscnfuß immer eine ge-
nügende Anzahl von Bewerbern um diese I n
valideustiftungcn gemeldet hat.

Der zu Zertheilende Vetrag belauft sich
dermale» bei jeder dieser Stiftungen auf 3? f l .
80 kr.

Die Bewerbungsgesuche haben folgende Be»
lege zu enthalten:

l,) Den Taufschein znr Nachwcisung des Alters
und des Geburtsortes:

2.) den Beweis geleisteter österreichischer Kriegs
dienste dnrch Militärabschicd, Patentalinva^
lidcnurknnde u. dgl. -

8,) deu Belvris, dass der Bewerber wirklich in
diescu Kriegsdiensten invalid geworden ist
und die Beschreibung der Art der Invali-
dität ;

4.) die Angabe, ob der Bewerber irgend ein
bewegliches oder liegendes Vermögen, einen
und welchen Aerarialbezng, irgend welche»
Dienst oder ein sonstiges Privatbenefieium
hat.
Die dicsfälligen, nach dem Erlasse des k. l.

Finanzministeriums vom 19. Mai 1851 stempcl-
freicn Gesuche sind nur im Wege der politischen
Behörde, in deren Bereiche der Invalide seinen
Wohnsitz hat, nnd zwar

längstens b is Ende F e b r u a r 1 8 8 6
an die t. k. Landesregierung in Laibach zu
richten.

Üaibach am 8. Jänner 1886.
K. t. Landesregierung fiir Kram.

l^2?) Kundmachung. Nr. 734.
Auf Grund des H M i der St. P. O, wer-

den für die erste Schwurgerichtssitzung im Jahre
1886 bei dem k. t, Krcisgerichte in Rudolsswert
als Vorsitzender des Geschwornengerichtes der
Kreisgerichtspräsident Vincenz I c u n i k e r und
als dessen Stellvertreter der Landesgcrichtsrath
Dr. Anton V o j s k a berufen.

Oraz am 18. Jänner 1886.

(398—1) Nr. 1 26. '

Uezirks. Kebammenstelle. ,
Znr Nesctzu.ig der erledigten Bezirks «Heb-

ammeustrlle in Krar.en wird ln'emit der Con"
cnrs ausgeschrieben.

Bewerberinnen um diesen Posten, mit wel-
chem der Bezug einer Iahresrcmunecation von
23 fl. 62 kr. ans der Bezirtseasse uerbnnden
ist, »vollen ihre belegten Gesnchc bis

3 1 . J ä n n e r d. I .

Hieramts einbringen.
K. k. Nezirlshauptmannschaft Stein, am

10. Jänner 1866.

(300—3) Nr. 470.
Vezirlis-F>ebammenstelle.

I m Steuerbezirke Oberlaibach des poli-
tischen Bezirkes Umgebung Laibach kommen
zwei Bezirkshebammenposten, und zwar eine in
der Gemeinde Presser mit der Iahresremune<
ration per 31 fl. 50 kr. nnd die andere in der
Gemeinde St. Iobst mit der Iahrcsrcmuneration
per 30 st. aus der Bezirkseasse Oberlaibach für
die Zeit des Bestandes dieser Casse zu besetzen,

Gehörig belegte Gesnche sind

bis Ende F e b r u a r 1 8 8 6 ,

und zwar volt solchen Competentinnen, welche
bereits im öffentlichen Dienste stehen, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde hicramts zu über«
reichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach, am
10. Jänner 1886.

(352—3) KundmachuNss. Nr. 475.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung eines ucncu Grundbuches für
die Catastralssemeindc Ncuthal

am 25., 26., 27., 28., 29. und 30. J ä n n e r
und 1., 3., 4. und 6. F e b r u a r 1886

und im Bedarfsfälle an den darauf folgenden
Tagen, jedesmal vormittags 8 Uhr, in der dies»
gerichtlichen Amtslanzlci stattfinden werden,
wozn alle Personen, welche ein rechtliches I n -
teresse haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 18. Jänner
1886.

(341) 3-3 K u n d m a ch u „ g. Nr. 16 531 ex 1885.

Bei der commissioncllcn Eröffnung der Netourbriefe vom I. Semester 1885 wurden die in
dem nachstehenden Verzeichnisse angeführten Briefe wegen ihres Wertinhaltes von der Vertilgung
ansqeschicden. Die bezüglichen Anfgeber, welche diese Briefe zurückzuerhalten wünschen, werden
hiemit eingeladen, binnen drei M o n a t e n , vom Tage dieser Knndmachung an, gerechnet, ihr
Eigenthnmsrccht entweder im Wege des bezüglichen Aufgabspustamtes oder unmittelbar bei der
gefertigten k. k. Post- und Tclegraphen-Direction uxter Berichtigung des allfällig auf den Briefen
aushaftendcn Portos geltend zu machen.

T r i e f t am 16. Jänner 1886.
K. l . Post« u n d Telegraphen«T>irection.

Verzeichnis L.

„ ,„ c l , . Name des Ab- Name des Adres- Bestim- ^ , ,c^. ,s- Wert 2
Nr. Anfgabsort ^ ^ faten muugsort ^ m M l s s ^ — ^

1 Bisch,'flack Marianna Steirer Andrei Steyr Salloch 1 St,-Note 1
2 Krainburg Johann Klancnik Giovanna Sirovie Trieft 1 » » 1
3 Landstras; ? Frano Potocnik ? 2 > » 2
4 Mottling Wraniöar Mathias Petnc Lmbach 1 , » 1

(N5-3) KundmachllNg. Nr 51!)
Vom l. k. steierm.°kärnt..lrain. Oberlaudesgerichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass

die Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den untenverzeichnetcn Calastralgemeinde»
des Herzogthnms Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen anges""
tigt sind.

Infolge dessen wird i,i Gemäßheit der Bestimmungeu des Gesetzes vom 25. Jul i I8?l,
R. G. Nr. 96, der 1. F e b r n a r 1 8 8 6 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand' und andere büchcrliche Rechte anf die in den Grund'
büchern eingetragenen Liegenschaften nnr durch die Eintragung in das bezügliche neue Gründ'
buch erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zngleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den nuten-
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgcschne'
benr Verfahren eingeleitet, »nd werden demnach alle Personen:

a) welche auf Grund eiues vor dem Tage der Eröffuuug des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Acnderuug der in demselben enthaltenen, die Eigenthums oder ÄesiMr«
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmeu, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, dnrch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbnchskörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

l<) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des ncnrn Grnndbnches anf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder aus Theile derselben Pfands Dienstbartcits- oder andere
zur bücherlichen Eintragnug geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zM'
alten Lastcnstlnwe gehörig eingetragen werden sollen uud nicht schon bei der Anlegnng des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligcn Anmeldungen, nnd zwar jene, welche sich auf die Bclastnngsrechtc
unter d) beziehen, iu der im § 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum 31steN
J ä n n e r 1887 bei den betreffenden untenbezcichnetcn Gerichten einzubringen, widrigcns das
Recht aus Geltendmachnng der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegeN'
über verwirkt ware, welche büchcrlichc Rechte anf Grundlage der in dem neuen Grnndbuche
enthaltenen uud uicht bestrittenen Eintragungen im guteu Glauben erwerben.

An der Verpflichtnng zur Anmeldung wird dadurch uichls geäudert, dass das anzumeldende
Recht aus einem auster Gebrauch tretenden öffentlichen Nnche oder ans einer gerichtlichen E^
ledignng ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedercinsetzuug gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; anch >sl
eine Verlängernng der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^ C a t a s t r a l g e m e i u d e B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom

1 Vüchelsdorf Reisniz 2. Dezember 1885, Z. 13 9??.

2 St. Lamprecht Littai 2. , 1665, Z. 14 039.

3 Oberseld Egg 2. . 1885, g . 14 073.

4 Michelstetten ssrainburg 9, , 1885, Z. 14 264.

5 Saleis kaas 9. > 1885, 1.14 265.

6 Sevscel lloitsch 9. . 1885, g. 14 557. ^

7 Untcrsemon Illyr.Feistriz 9. . 1885. Z. 14 358.

8 Tucna Stein 16. » 1885, Z. 14 592.

9 Raune Laas 16. „ 1885, Z, 14 593.

10 Hitcnu » 16. . 1885, Z. 14 713.

11 L^kwiz Mottling 16. . 1885, 1.14 733.

12 Snojile Stein 23. , 1885, Z. 15 022.

13 Pianzbüchel Laibach 23. » 1885, Z, 15 023.

14 Palcje Adelsbrrg 23. « 1885, Z. 15 024.

15 Karnervellach Kronau 23. » 1885, 1.15 049.

16 Silce LaaS 23. . 1885, Z. 15 050.

1? Drittai Egg 23. , 1885, 1.15154.

18 Oberloseze . 23. . 1885, Z. 15155.

19 St, Hermagor » 23. , 1885, 1.15156.

20 St. Valmtini ' 23, . 1885, g. 15157.

21 Fara Gottschee 30. . 1885, Z. 15175.

22 Sagoriz Rudolfswert 30. » 1885, Z. 15 228.

23 Gesindeldorf » 30. . 1888, 1.15 229.

24 Dolniwerch ' 30. » 1885, Z. 15 230.

25 Pee Egg 30. , 1885, g . 15 247.

Graz am 13. Jänner 1686.

U n z e i g e b l a t t.
(381 — 1) Št. 7376.

Oglas.
Podpisano okrajno sodišče naznanja

Jakobu Mervi z Vač, oziroma njegovim
nepoznanim dedičem iupravnimnasled-
nikom :

Vložil je proti njim pri tern sodišči
Franc Ocepek iz Potoka tožbo de
pracs. 5. decembra 1885, St. 7376, za
spoznanje cediranja terjatve 87 gld.
11 kr., na ktero tožbo se je določil
narok na

9. s v e č a n a 1 8 8 6 ,

ob 9. uri dopoludne, pri tukajšoji sod-
niji.

Ker sodniji ni znano, kje toženi
bivajo, postavil se jim je v njihovo

zastopanje, na nje nevarnost in strožke
Janez Merva z Vač kuratorjem.

Naznanja se to toženim v ta namen,
da pridejo o pravem času sami, ali
si pa dobe" drugega pravnega zastop-
nika in ga naznanijo temu sodišču,
inače se bode ta pravda vršila s
postavljenim kuvatorjem.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dnc
7. decembra 1885.

(5079-1) Št. 4493.

Oglas.
Naznanja se, da je vložil mlajSi

France Sbricaj iz Senožeč (po varuhu
Franu Pupisu iz Košaue) proti Kontelin
Jožefi iz Senožee tožbo de praes. 12ega
decembra 1885, St. 4483, zavoljo pri-

poznanja lastninake pravice, in da se
je določila cez tožbo ustna obruvnava
v kratkern ustnem postopku na

9. m a r c a 1886

pri tern sodišči ob 9. uri dopoludne
z dodatkom § l,s NajviSjega reäcnja
od 18.oktobra 1845, tozba pa dosta-
vila toženi, oziroma njenim nepozna-
nim pravnim uasledrrikom, v roke za
ta. posel imenovancga oskrbnika gosp.
Karola Demšerja iz Senožeč.

Toženi pravni nasledniki imajo
pravico, se oglasiti ter se ravnati po
predpisih skrajšanega postopka, sicer
pa se bode postopalo, kakor veleva
kratki pravdni poßtopek.

C. kr. okrajno sodisöe v Senozeöah
dne 13. decembra 1885.

(5097-2) Št. 5896.

Oglas.
Na prošnjo Matije Preglja i z

Malega Polja (po dr. Ivami Pitamicu
iz Postojine) proti Matiji Ketctu Jz

Vipave St. 184 se izvršilna prodaja

nasprotnikovih zemljišsi vložna ist. 448,
449 in 410 katastralne občine Vi-
pavske pcto. 177 gld. s. p., ozirom*
ostalih 44 gld. s . p. dovoli, ter se do-
locijo trije dražbeni dnevi, in sicer " a

5. f e b r u v a r i j a ,
5. m a r c a in
6. a p r i l a 1 8 8 6 ,

vsakikrat dopoludne od 9. do 12. ure
pri tern sodisči, H prejšnjim dostavkoii1:

C. kr. okrajna sodnija v Vip»vl

dne 2. decembra 1885.
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eovim nO™ • v e i l a c > odnosno nie-
f fe nn* T P r a v u i m naBlednikom,

nSÄXö'Ä/ 1 0* 6 1 1 0 2 6 0^Mari P Fr r •' }L lm> tožiteljice
S n i f ^ , 1 ? V e r t a 6 št- G Z™1J
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k ustnpm , P ? k a t e i > e i « se je ročišče

ßilo v dan r e d ü e m U P 0 s t ° P k u ( l o l°-

dopoludneVr^r 1 8 8 6

ronovitev izvröbene
dražbe (relieitacije).

bodSf f d r a ž b ? n i u v ^ i niso drŽHli,
Bflhlfsf SrP,° J o ž e t u M ( i ( l i c u m l- iž

nin l r ^ J 1 v k nJ i ž™e nepremic-

A ft ^ e o b t i n o M a j c r l e ' V o d
m gld, dne f S° l ü C e n J G n e n a

2 G. f e b r u v a r i i a l R ß n

o ^ l u d n e o b . l O . u n v ^ U i ^ s o b i

ooemu ki bode največ ponudil.
dn« Q l KJn° S 0 ( l i š č e v ^om\\\?5i^_decembra 1885.

(259-2) - ~ ĝ —-

Kazglas.
K„r ?V0-hlar/8e j e n a l ) r 0 Š nJ° J a n e z a

liuieta iz /agozdeca izvräna prodaja
?t 57V S d - v C e n J e n e S a ' P°d rektf-,../? eT

laJS6ine Poljane vpisanega
zemljišca Janeza Bukovaca iz Zagoz-
deca, in se določuje dan na

% 6. f e b r u v a r i j a ,
2 6. m a r c a in

n , 1 A
 3 0 - a p r i l a 1 8 8 6

niii ? ' n U 1 \ d T l u d n e p r i t u k a J" š n Ji sod-

S S ° Ä 8 c e pn tretji dražbi pod

Dražbeni pogoji in izpisek iz zem-

polag h
a üin J I g 8° t U k U J n a °^ led ' « "

d n e ° ^ ° k T a S O d n i j a v örnomUi^ i j ^ decembra 1885

liaaglas.
Ä t a / f Vim VrUa izvrSna prodaja
na 985 gld. cenjenega, -pod uih it *i
grajfifiine Smuk, seda X n a N f i
davkarske obcine Vini Vrh "piaaneii
zemlj.šča Janez KunipovegIP

 z Vin"
Vrha, in se določuje dan na

2 6. f e b r u v a r i j a ,
2 6. m a r c a in

«hm 3 ° ; a P r i l a l 88 G
ob 10. un dopoludne pri tukajšnji sod-
Sinn P n ^ a v k o m ' ^ w more ome-
S n ö ° Ä ^ PrI trCtJi dl'aŽbi P0d

Dražbeni pogoji in izpisek iz zem-
Ijiftkih knjig so tukaj na ogled raz-
polagani.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlii
dne 2. decembra 1885.

l 2 6 3 ^ " ^ T ~ ŠtT7448.

Kazglas.
Dovolila se je na proSnjo Jože

Umermaua z Vrhnike izvräna pro-
Jaja na 510 gld. cenjenega, pod vložno
^ . 1 1 3 katastralne občine Örnomelj
ypisanega zemljišča Janez Lajcevega
1 2 u'nomlja, in se določuje dan na

2G. f e b r u v a r i j a ,
2 6. m a r c a i n

o h m 3-°; a P r i l a 1 8 8 6
oo 10. un dopoludne pri tukajSnji sod-
nlnn P n S t A V k O m ' d a s e inoreome-
«enS Ö 8 0 6 1 J r i t r e t J j d l > a ž b i Pod

l i i S k ? ^ 6 " 1 P ° g o j i i n hv'mk i z z e m "
PolaganfJlg S 0 t u k a J u a °8 l e d r a z "

^ e ^ d S S S i A " ' V ČrnOmlJi

(265—2) Št. 7123.

lmenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajotemu se Juriju

Sterbencu iz Starega trga št. 3, od-
nosno njegovim neznanim pravnim
naslednikom, se je postavil na tožbo,
vloženo 25. novembra 1885, fit. 7123,
tožitelja Jožefa Butale iz Dol. Radenc
zaradi 36vgld. av. v. gospod Jožef Sta-
riha iz Črnomlja skrbnikom na fciu
(curator ad actum), vročil se mu je
tožbin odlok, po katerem se je ročiste
k malostnemu postopku določilo

dne 27. m a r c a 1886
dopoludne ob 9. uri.

C. k. okrajno sodišfce v Crnomlji
dne 26. novembra 1885.

(266—2) Št.Tl227

lmenovanje skrbnika.
Neznano kje nabnjnjočemu se

Juriju Sterbencu iz Starega trga št. 3
odnosno njegovim nezuanim pravnim
naslednikom, se je postavil na tožbo
vloženo 25. novembra 1885, št. 7122'
tožitelja Jožesa Butale iz Dol. Radenc
zaradi 41 gld. 25 kr. av v. gospod Jo-
žef Stariha iz Crnomlja skrbnikom na
čin (curator ad actum), vročil se mu
je tožbin odlok, po katerem se je
rotišče k malostnemu postopku dolo-
T'ilo

dne 2 7. m a r c a 188G
dopoludne ob 9. uri.

C. k. okrajno sodiščc v Cruomlü
dne 26 novembra 1885. J

(267-2) ~ " "StTlir
lmenovanje skrbnika.

Neznano kje nahajajoCemu s'e
Juriju Sterbencu iz Starega trca *t q !
odnosno njegovim neznanim pravnim!

naslednikom, se je postavil na to*bo '
vlozeno 25. novembra 1885, st 712V
tožite ja Jožefa Butale iz Dol. Radenc
zaradi 41 gld. 55 kr. gO S p od Jožef
btariha iz Črnomlja skrbnikom na
cm (curator ad actum), vročil se mu
je tožbm odlok, po katerem 8e je
rooisce k malostnemu postopku dolo-
čilo

dne 2 7. marca 188 6
dopoludne ob 9. uri.

C. k. okrajno sodišče v Črnomlji
dne 26. novembra 1885. {

(231—2) \ St. 9943.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo Antona Prosenika do-

voljuje se izvršilna dražba Marko Sa-
vornovega, sodno na 720 gld. cenje-
nega zemljišca davkarske ob6ine Dule
izpis. št. 8.

Za to določuje se tretji dražbeni
dan na

2 0. f e b r u v a r i j a 1886
od 11. do 12. ure dopoludne pri tem
sodišči v sobi st. I. s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri tem roku
tudi pod vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki
dne 8. decembra 1885.

-(306-2)~~ Št. 12684~
ßazglas.

Od c.kr .okrajno sodnije v Lo«atci

ravnave 2. septembra 1884, žt I7sifi7
vznesku 207 gld. 74 kr. c. i c do-
vohla ter se določijo z a i z Y r š i t e v
tnje obroki na

25. f e b r u a r j a , n a
27. marca in na
2 9. apri la 18 8(i

od 11. ure dopoludne naprej s pri-
stavkom, da se bodejo zemljišča pri
prvi in drugi prodaji oddala le za
ali nad cenilno vrednostjo, pri tretji
prodaji pa tudi pod to vrednostjo.

0. kr. okrajna sodnija Logatec
28. decembra 1885.

(5080-2) Št. 4492.

Oglas.
Naznanja se, da je vložil ml.

France Sbricaj iz Senožeč (po varuhu
Franu Pupisu iz Košane) proti Fre-
lihu Antonu iz Senožeft tožbo dc
2>raes. 12. decembra 1885, št. 4492,
zavoljo priposedovanja lastninske pra-
vice in da se je doloc-ila čez tožbo
ustna obravnuva v kratkem ustnem
postopku na

9. marcija 188 6
pri tem sodišči ob 9. uri dopoludne
z dodatkom § 18 Najvisjega rešcnja
od 18. oktobra 1845, tožba pa dosta-
vila tožencu, oziroma njegovim nepo-
znanim pravnim naslednikom, v roke
za ta poBel imenovanega oskrbnika
gospoda Karola Demšerja iz SenožeC.

Toženčevi pravni nasledniki imajo
pravico se oglasiti ter se ravnati po
predpisib skrajšanega postopka, sicer
pa se bode postopalo, kakor veleva
kralki pravdni postopek.

C. k. okrajna sodnija v Senožečah
dne 13. decembra 1885.
(163-2) Št. 6495.

Oznaniio.
C. kr. okrajno sodište v Veliki»

Lašičali naznanja:
Na prošnjo Janeza Steha iz Male

Vasi Št. 1 se zavoljo neizpolnitve
dražbenih pogojev ta z odlokom z dne
2«. oktobra 1885, St. 5620, na dan
22. decembra 18H5 odlocena ekseku-
tivna prodaja od Fran Jakličeve iz
Podgorice kupljene nepremičnine, vpi-
sane v vlogi St. 43 katastralne občine
Podgorske, na nevarnost in stroške
kupovalca na

dan 4. m a j a 1 8 8 6 ,
dopoludne od 9. do 12. ure, pri tem

! sodižči s poprejfinjim dostavkom pre-
loži.

C. kr. okrajno sodišce v Velikih
LaSičah dne 20. decembra 1885.
(192—3) St. 7412.

Oklic izvršilne zem]ji-
ščine dražbe.

Na prošnjo Antona Plantarica iz
, Mokronoga dovoljuje se izvršilna
dražba zemljišč Frauciške Zorc, sodno
na 280 gold, ceujenih, vložki Rt. 46'
in 241 davkarske občine Ostrožnik
V Ostrožniku.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

10. f e b r u v a r i j a ,
drugi na

10. m a r c a
in tretji na

14. a p r i l a 1 8 8 6 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku )e za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 18. decembra 1885.

(4862~3) Št. 4031.

Oglas.
Naznanja se, da je vložil Miha

Koritnik iz Senožeč proti Francetu
Guželju in njegovim pravnim nepo-
znanim naslednikom tožbo dc praes.
13. novembra 1885, št. 4031, zavoljo
priposedovanja lastninske pravice in
da se je določila cez tožbo ustna ob-
ravnava v kratkem ustnem postopku

na 2 3. f e b r u v a r i j a 1886
pri tem sodišči ob 9. uri dopoludne
z dodatkom § 18 Najvisjega reSenja od
18. oktobra 1845, tožba pa dostavila
tožencu, oziroina njegovim nepoznanim
pravnim naslednikom v roke za ta posel
iinenovanemu oskrbniku gosp. Karolu
Demšerju iz Senožeč.

Toženčevi pravni nasledniki imajo
pravico se oglasiti ter se ravnati po
predpisih skrajšanega postopka, sicer
pa se bode postopalo, kakor veleva
kratki pravdni postopek.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 14. novembra 1885.

(80-3) Št. 6038.

Razglas.
V izvršilni stvari Jarneja Intiharja,

pooblaščenec Matevža TurSiča iz Be-
zuljaka, se je zaradi 131 gold. s. pr.
tretja izvršilna prodaja zemljišča Ga-
šper Widricbovega iz Trnja št. 47
pod izpiski 547 io 549 grajščine Po-
stojinske vnovič na

dan 23. februvar i ja 1886
ob 10. uri dopoludne pri tej soduiji
s poprejšnjim dodatkom odločila.

C. kr. okrajna sodnija v Postojini
dne 4. septembra 1885.

(332^2) Št. 10408.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Antona Urbajsa (po

dr. Menciugerji) dovoljuje se izvr-
šilna dražba Jakob Švigeljevega iz
NoveGore, sodno na 138r» gld. cenjene-
ga zemljišča vlož. št. 271 davčne občine
Ravno.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

2 7. februvarja,
drugi na

2 7. marca
in tretji na

2 8. a p r i l a 18 86,
vsakikrat od 10. do 12. ure predpolu-
dnem pri tem sodišči.

0. kr. okrajno sodiäce v KrSkem
dne 2. januvarja 1886.

(330—3) St. 9608.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Jarneja Liseca iz Sv.

Primoža dovoljuje se izvröilna dražba
Franc Steinerjevega, sodno na 1324
gld. cenjenega zemljišča vložna St 106
katastralna obtina Smednik.

Za to doloftujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

3. f e b r u v a r j a ,
drugi na

3. marca
in tretji na

3. a p r i l a 1R86,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopolu-
dnd pri tem sodiSei, s pristavkom,
da se bode to zeinijiSče pri prvem in

| drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. variscine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek le/,6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Krškern
dnč 26. novembra 1885.
(327—3) St. 9759.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Krškem

daje na znanje:
Na prošnjo dr. Mencingerja kot

kurator Povšetove zapuščine dovoljuje
se izvršilna dražba Franc Tomažino-
vega, sodno na 458 gld. 50 kr.
cenjenega zemljišča vložna št. 134 ad
katastralna občina Studenec v Brezjab.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

3. f e b r u v a r j a ,
drugi na

3. m area
in tretji na

3. a p r i 1 a 18 8 6,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne,
pri tem sodišči s pristavkom, du se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali cez cenitveno vrednosr,
pri tretjem roku pa tudJ pod ™
vrednostjo oddalo. t,0torih ii»

Dražbeni pogoji, vsJed katerih je
posebno vsak ponudnik doBan, pred
DODudbo 10% varSöme v loke dtaž-
Eenega komisarja poloiiti, cemtTem
zapisnik ID zernljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem
dnč 2. decembra 1885.
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K. k. concess. Gliedergeist
allbokannt als Klosterwulmrgcv Giclitfliiid

ein wahres Speciflcum gegen

Gicht und Rheumatismus
Körper-, Muskel- und Nervenschwäche, Lähmungen einzelner Nerven, Lenden-
und Kreuzsehnierzen, Unterleibs- und Wiidenkiii tupfe. Koliken, Verrenkun-

gen etc. etc. (92) 15—2
Preis : '/•• Flasche 50 kr., 1 grosse Flasche 1 fl., per Post 15 kr. mehr.

Haupt-Depöt und Postversendung:
A. HOFMANNS Apotheke in Klosterneuburg.

Echt zu beziehen durch Herrn Apotheker J. Swoboda in La ibach .
NB. Man begehre stets den «Klostcrneuburgei- Gliedergeist» und sehe auf die

behördlich registrierte Schutzmarke.

Die Resoliii'-Seif'e
erfunden und eigenhändig erzeugt von

Franz Pichler, k. k. Ober-Thierarzt in der österr.-ungar. Armee,
heill. jeden äusseren Defect und Hautausschlag bei allen Haustliiorgattungeri, be-
seitigt jeden Gebrauchs- und Schönheitsfehler bei Pferden, heilt, specifisch jede
Lahmheit, ob frisch oder veraltet, und ist. hauptsächlich bei Drüsen, Heinieiden,
insbesondere Sehnen-Entzündnngen, Sattel- und Geschirrdrücken ein radi-

cales Heilmittel.
Die Resolvirseife wurde wegen ihrer vorzüglichen Eigenschaften und raschen

Heilerfolge von landwirtschaftlichen Vereinen, Veterinären und zahlreichen Guts-
besitzern wiederholt mit ehrenden Zeugnissen und anerkennenden Dankschreiben
ausgezeichnet.

1 Stück Resolvirseife von 50 gr. Nettogewicht.
für 10 kranke Pferde ausreichend, . . ö. W. fl. 1,20;

1 St. detto von 120 gr. Nettogew., für 25 kranke Pf. ausreichend, ö. W. fl. 2,40.
Jedem Stück Resolvirseife wird eine genaue Gebrauchsanweisung in der

Landes-Sprache beigefügt.
fieperal-Vertrieb fur a||c Wcitlhcilc bei Wasilewski & Pilaski in Warschau.

General-Depot für Krain bei Wilhelm Mayr, Apotheker,
Laibach, Marienplatz. — Depot für Laibach bei Michael
Kastner, Materialien-Handlung. Ferner zu haben in den

meisten Apotheken und Droguen-Handlungcn Krains.
p ^ * Um Nachahmungen vorzubeugen, ist jede Schachtel

Resolvirseife mit nebenstehender, gesetzlich deponirter
Schutzmarke und unserem Facsimile versehen.
(4800) 10—8 Wasilewski & Pilaski, Warschau.

Bisenius
Wien A

I.. Riemergasso 1-4. • ^
Fabriken in Wien und Ottakring.

Billigste Quelle der Monarchic in prachtvollen Cotillon-
ortlen, pr. 10 Stück 10 kr.. 15 kr.. 20 kr.. 25 kr.. 30 kr.,
40 kr. und hölier. Neueste Cotillon-Touren zu 75 kr..
1 fl. 20 kr.. 2 fl. 20 kr. und theuerer. iMasken-Kostiime aus
Papier mit Leinvvandnähten für Herren oder Damen 1 II. 50 kr.
Stoff-Kostüme von 4 II. 30 kr. aufwärts. Gesichtsmasken,
originell, von ß kr. pr. Stück aufwärts. Komische Kopf-
bedeckungen pr. Stück 5 kr., 7 kr., 10 kr.. 12 kr. und auf-
wärts. Reizende Cotillon-Bouquets von künstlichen Blumen,
pr. Stück 4 kr. und 11 kr., von Edelweiss und Alpenrosen
13 kr. und höher. Anerkannt geschmackvollste Ausführung
von Ball-Decoralionen. Leihanstalt von Kerzenlustern, Tafel-
tischen, Sesseln und allen erdenklichen Decorations-Gegen-

ständen. Freislisten gratis. (217) 3—2

NB. Bitte zu beachten, dass ich nirgends eine Filiale besitze.

B. Strassnicky's

Diätetisches Malzbier
analysiert von Horrn Dr. Kratsohmer, Docent für angewandte med. Ohemio

und Hygiene.
Dio berühmtesten und hervorragendsten Autoritäten dor medicitiischeii

Wissenschaft, als dio Herren: llosrutli Professor von Nürnberger, Vorstand
dor 1. internen Klinik des allgemeinen Krankenhauses; Hof rath Professor Karl
Braun, Hitter v. Ftunwald, Vorstand der [. geburtshilflichen Klinik; Pro-
fessor Albert, Vorstand dor I. chirurgischen Klinik; Kegierungsriitli Professor
Schnitzler, Director der k. k. Poliklinik; Professor Hofmokol, Frimarir.s des
k. k Kudoifspitales, orkliiron einmüthig in ihren abgegebenen schriftl ichen
Gutachten, dass das „diätetische Malzbier" ein vorzügliches Nähr- und Heil-
mittel ist bei Krankheiten der völ l igen Blut leere , hei in folgn v<.n l ang-
w i e r i g e n Krankheitsprocessen he rabgekomnienen , a b g e m a g e r t e n
Individuen, bei Krankheiten der Luft- inul Urustorgano etc. etc. Geradezu un-
ühortrofuieh und überraschend wirkt das „diätetisch« Miilabicr" bei Frauenkrank-
heiten und Sorophulose der Kinder, und direct namentlich zur raschen
Erholung bei Reconvaleseentcn nach jeder schweren Krankheit,.

Haupt-Versandt und Kellereien:

Wien, Ober-Döbling, Kussdorferstrasse 29
im eigenen Hause.

Depots in allen renommierten Apothokon dos Landes
Fürn Ausland und Provinz, inclusivo Kiato und Embnllago nebst Franco-Zu-
stollun- zum Wionor Bahnhof odor Schiff, por Flasche 50 kr. Unter fünf Flaschen

" ' wird nichts vorsoudot. (34) 4

(Nachdruck wird nicht honoriert,)

Ms» Ämsterlillmer H!iquelll-^FuI)rlsl»^Cc>mmanllit-

»n» in NlüälinF doi ^Vien.
V >M Wir dcstillil'rr» diesen exquisiten Liqueur ans der (ioea
I W U Pflanze, drrcn stlinneuer>ueckende Eigenschaften erst in allerjnnssster

/^WWW^ Zeit qanz erkannt, seitdem uon allen mcdicinischen Änlontäten ĉê
^ > W i ^ ^ ^ priesen werdeil. Nach den wissenschaftlichen Unlersuchunqen stellt sich

^ ^ M ß ^ « U bei Oenusö der (5oca eine plii^üche Auslieiterunss und ein Gefühl
/.l/^^'AA» l,wn Leichtigkeit ciu; nian fühlt eine Zuuahnie der Selbstbeherrschung,
^ '^ < ^ W ^ U fühlt sich lelicn5träftia.el- nnd arbeitsfähiger. Langanhaltende, intcn^
i! Ä W swc geistige oder Muskelarbeit wird ohne Erniüdnng verrichtet, jede
^ n ^ - — - — ^ / > Sta l ing in der Magenverdlninna. und jede Art uon Schwäche bei
^^^^-^H> längerem Gebrauche danernd behoben. (33) 36—6
K^55^MMs Zu haben in ̂ 'aidach bei:

Peter A'usznik, H. D. Wencel
mid l»ci den nicistcu Spczcrci- u. Ttliratcsscilhaildlcr», (>o!lditorcicll

per Orig.-Nouteillc und (>af<>s her Monarchic, wo mcht, durch Postuersaildt (!l Or i -
1 sl. 20 lr. Mial-^lmtci l l ru srmicu Paclnüss llua Porto).

kaufen und verkaufen wir I

alle Gattungen Lose u. Wertpapiere.
Gegen coulante Ratenzahlungen

sind alle Gattungen Lose bei uns zu haben.
T £ Ö T « f i i P - A l l f V T» J l O-#* effectuicren wir unter
-*-•• *ß J » «^ • ^ ^ - U l l I **$m *5 solidesten Bedingungen.

Bank- und Wechslergeschäft

Xiirscl^. Sc ZEIoretzls;^
W I E N , I., Rothenthurmstrasse 18. — (Hotel österreichischer Hof.)

Anfragen werden promptest beantwortet. (316) 10—3

Die überraschend günstigen Erfolge
welche mit dem vom Api.lhokor Jul. H e r b a b n y in Wien bereiteten

unterphosphorigsauren

l i :&§k - Eisen - Syr iip I
boi

Bleichsucht, Blutarmut
bei Tnberculoae (SchwindHiicht) in den ersten Stadion, bei aeiitem uiul chroni-
schem Lungenkatairh, jeder Art Husten. Keuchhusten, Heiserkeit, Kurz-
athmigkeit, Verschleimung, ferner bei Scrophulose, Hhachitis, Sehwilche und
ReconvalcHcenz erzielt wurden, empfohlen diosos Präparat als oin erprobten und

verlässliches Heilmittel gegen genannte Krankheiten.
Aerztlich eonstatierte Wirkungen d<»s echten Präparates - - nicht zu ver-
wechseln mit wertlosen Nachahmungen : Unter Appetit, ruhiger Schlaf.
Steigerung der Bluthildung und Knochenbildung, Lockerung des Hustens,
Lösung des Schleimes, Schwinden des Hustenreizes, der nächtlichen Schweisse,
der Mattigkeit unter allgemeiner Kräftezunahnie, Heilung der angegriffenen

Lungentheile.
A.tioi-l£<3innxi.ingH-Sclireibeii.

Herrn Jul. Herbabny, Apotheker in Wien.
Ersinne, wiedortim zwei Flaschen lliroH so vorzüg-

lichen Kalk-Eisen-Syrups per Postnachnahino zu iiber-
sendon, da die Wirkung desselben in meiner Lnngeii-
kritnkheit vortreffliche Dienste geleistet hat und ich
Ihnen zu grossem Dank vorpflichtet bin.

Kunzendorf(Post Mähmch-Triibau), 8.Februar 1885.
Franz Paoha, Grundbesitzer.

Krsucho Sie, mir sobald als möglich zwei Flacons
Ihres Kalk-Eisen-Syrups por Postnacbnahmo zu überaondon. Vor einem .Jahre
heilte er mich vollkommen von einem chronischen Lungen - Katarrh uml
Bluthusten. Ich hatte bereits nllo Hoffnung aufgegoben, da jede ärztliche [{eh;in<l-
lung erfolglos geblieben, und wand to mich zu diesem Heilmittel; wio freudig wurde
ich nicht überrascht, als ich nach kurzem Gobrauuho ihres vortrosslichon Syrups
vollkommen gesund und hergestellt war. Dios bezeugt der Wahrheit gemäss

Marcus Forster, Oekonom.
Leiberndorf (Post Mannheim, Niodor-H.iyorn), 14. Septomber IH85.

Ersuclio wieder um gcf. Zusondung von drei Flaschen Ihros vortrefflichen
Kalk-Eisen-Syrups j>er Postiuichnahine und bemerke zugleich, dass genannter
Syrup mich von mcinein Itnistlei<l«>,n vollk<»inmen befreit hat, daher ich diosos
Heilmittel jedem Brustkranken aehr empfehlen kann.

Luk boi Buchau (Böhmen), 29. November 1884.
Ferd. PrOSOh, Sattlermoistcr.

Preis: 1 Flasche l fl. aß kr., per Post 20 kr. mehr für Packung.
1 M ^ ^ ^ ^ ]>a wertlose Nachahmungen diows Prüparaton vorkommen, bitten wir.
^ 1 ^ ^ ausdrücklich Kalk-Eisen-Syrup von .fulius Herbabny zu verlang*'11

und darauf zu achten, dass obige behördl. protokoll. Schutzmark*1

sich «us jeder Flasche befindet und dorselbeu cino Broschüre vo"
l)r. Schweizer, welcho eine genauo Belehrung und viele Atteste «»*'
hält, beigeschlossen ist. (4827) 20—8

Central-V<M•seiidungfl-Dcjpoi für di« Provinzen :

! Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit1'
des J u l . H e r b a b n y , Neubau, Kaiserstrasse QO.

Depots ferner boi den Horren Apothokorn; für Luilmcli: .1. Swobodj1-
G. Piccoli, Ubald v. Trnköozy, W. Mayr, E. Birschitz; ferner Depots in t'"1"1

J. Kupforachmied, Baumbach's Erben ; Fiuinc: ,T. ümoiuor, 0. l'rodain; Kl»^*"1"
fürt: W. Thurnwald, \\ Birnbachor, J. Komottor, A. Egger: Rudolfsivcrt«
!->. Rizzoli; TricHt: C.Zanetti; G. Foraboscbi, J. Herravallo; E. v. Leutenb"^f;
P. Prondini; Villach: F. Scholz, Dr. E. Kumpf; Tschernembci: .1. blaze»'

! Völkermarkt: Dr. J.Tobst; Wippach: A. Konocny.



Laibacher Zeitung Nr. 18 155 23. Jänner 188ß.

* reis pro üuartnl M 4. • ^
I*robe-ÜuurtalM a •' iP M l i n ^- a - ^ , durch jede Buchhandlung und jedes Postamt.S

•°* ' i n Berlin M. 2.50. Probenummern durch jede Buchhandlung gratis.

;o476) 30-22 Prämiiert von don Woltausstollungon:
] London IS<»2, Paris 1807, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz j
wie h >**" ~ Concert-, Salon- und Stutzflügel
W1\VNh° n t ! ! l a i l l l ! ° 8 „ a u s ( l o r F i l b r i k dor woltbekannton Export-Firma Gottfried Cramer,

m. «layer In Wien, von il 380, 11. 400, fl. 450, 11. 500, fl.550, fl. 600, bis 11. 650.
Uavioro andoror Pinnen von fl. 280 bis ü. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

Clavlei^YerscMeiss und Leih-Anstalt yon A. Thierfelder, Wien, YIL, Burggasse 71.

K. k. österr. £&? ungar. priv.

Holzfeldern-Matratzen.
611.

Bfl.
i rei]Eirs?'tz f ü r Strohsäcke und Drahteinsätze

erösaerpr AK e r ! i a s t u n d h i l l iß< vorzüglich für Institute und Krankenhäuser. Bej
& «rer Aonaiime entsprechender Preisnachlass. Bei Bestellungen innere Breite

und Länge des Bettes anzugeben. (407) 12—1

"^P^Niederlage: Wien, I„ Neuer Markt Nr. 7.

Die Dr. R. Dietrioh'sohe

Armenstiftung
wird für das Jahr 1885 ausgeschrieben. -
Bewerber haben ihre Gesuche bis l ö t e n
* e b r u a r 1886 an die Gemeindevorstehnng
*pirkiach einzusenden. (359) 3-2

GemeindevorBtehung Zirklach
am 15. Jänner 1886.

Andr. Vavken, Gemeindevorsteher.

Bestes Dienstpersonale

50 ?roo6nt

> so lange die Coucur-
renz dauert.

Eilet rasch und bestellt
um nur fi. 1,50

"eslg große, uilvmullstliche, ungeheuer
— ^ dme, breite

rlorsvlleokvn.
D,ese Declcu sind 1l)0 c>,„ lang nnd

^ n ^ . ^ ' ' " " f r i s s o n Nordürrn der-
ehen und dick w,c ein Bre«, daher nmhr,

zss unverwüstlich; dieselben sind auch als
Vett- und Nügcldeckm verwendbar und sind
ausschließlich zu haben in dem k. f. haudels-
gerichtlich protokollierten

Universal - Versandt - Bureau
Wien, Mtakring 140 L.

Filiale I., Rotheuthnnnstraßc Nr. 5
im Hofe links.

, „ W s " Die von auderen Verläuferu ö,
l. st- 40 kr., 1 st. 50 lr., 1 st. 60 tr. annon-
cierten Decken sind viel lleiucr als die
unsrissen.

Versendungen sseschehen gegen vorherige
E.n eudung des Vetraaes oder durch l. k.
po,tnachnahme. — Huuderle?lnerlenuungs<
airelbcn und telegraphische Nachbestcllungeu

lunen de,u p. t. Publicum in unseren,
^ " « a u zur Einsicht. s203) ^ - 3

Warnung: ^,,H^w,
°dr m l ^ ' ̂ " '"""'"' N " "hlir Nainen
P f e r d s ^ ' " " ' N " ' ^lruderunn des NamenS
P M m . n ' ^ "^°' '"'"'"'' wird das n. l.

^ ^ u ^ A u l a , , f solcher Ware gewar»!.

(361—3) Nr. 421.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den bisher unbekannten Erben
und sonstigen Rechtsnachfolgern der
am 8. Jänner 1880 in Prapretsch-
hof verstorbenen Frau Grä'fiu Nina
Lichtcnberg bekannt gemacht, dass
für die Verlassenschaft der letztem
zu ihrer Vertretung iu deu wegeu
Verkaufes des lcmdtä'flichcn Gutes
Lichteuberg hiergerichtlich anhäugigen
Executioussachen des I . C. de Poli-
gnac pew. 4725 f l . , 4500 und
12000 Gnlden, in welchen die Feil-
bietullgstermine mit den Bescheiden
vom 24. Oktober 1885, Z. 7570,
und 3 1 . Dezember 1885, ZZ. 9217
uud 9218, auf deu 2 1 . Dezember
1885, dann 25. Iä'nuer und 22. Fe-
bruar 1886 und rücksichtlich in den
zwei letzten Exccutionssachcn auf dcu

8. F e b r u a r ,
8. M ä r z uud

12. A p r i l 1 8 8 6
auberaumt wurden, ferner in der
Executioussache der k. k. Fiuanz-
Procuratur Laibach nom. desAerars,
iu welcher zur Einbriuguug uon
Steuerrilckstäudeu pr. 42(s f l. '60 kr.
uud 34 st. 06 kr. die dritte executive
Feilbietuug des Gutes Lichteuberg im
Rcassumicruugswegc mit Bescheid
vom 28. November 1885, Z. 8334
auf dm l

1. Februar 1 8 8 6
D^^n^^'bichgeAdvoeat
Dr. Anton Pfefferer als Curator
bestellt worden ist.

Laibach am ^ I ä n n ^ ^ ^ ^
(283-2) Nri^s

Bekanntmachnnss.
. . ? ^ s ^ ? " ' " ^ ĉhtsnachfolgeru
des Paul M a l m ' r ^ aus Zirkni wird
bekannt gemacht, dass fur sie Hrrr ssraln
Scrko ails Zirknlz zum Curawr uci
lic?«,uin unter gleichzeitiger Znfertiglmq
des Grnudbllchs-Beschcides vom listen
März 18»5, Z.1619, bestellt wordru ist.

.^l. k. Vezilksgevicht Loitsch, au, 85st>„
NM'mber 1885.

J^^ Champagne

ÄAYALA & C^
^ s j ^ l f ^ ^ ^ Depot In Laibaoh bei Herrn (4389) 50—21

MARK. Peter Lassnlk.

^ ' Ä ^ V • ls% Fleisch-Extract
* e ^ * * ^ ^k\Sr /»U/V zur VerbesBerunj? von

<vA^ I tiflZr Suppen, Hanren, ttemttaen;

<$&* -g/Zj>^cond. Fleisch-Bouillon
f J ^ fm\*^^^^^^ ZUT SOsort iK^n HcrstelluiiK einer nahrhaston, voraUgllcbHI

»-< 4^00m /t/Vl/f ^ ^ ^ FloiHchbrUlii1! ohno Joden weitereo ZutaU:

jčT f \ O/š ^ ^ ^ M a n verlande nur echte K6IUIÜ61*1011 sehe FleiBch-Prap»r»tol
a> 1 \^J^^^ Enicroi»-I>aif«r für OeMterreJcli-IInjrarn
^ €B ^ ' ^ ^ ' bei dem Corrc&ponde.nten der Com j ia^ni e K e m m e r i c h :

* ^ ^ ^ ^ ^ llerrn Theodor Ettl in Wien.

\ Unterzeichnete empfiehlt ein grosses Lager an trockenem j

Bau-, Schnitt- und Buchen-Brennholz!
w sowie auch beste (396) 3—1 '

Salon-Steinkohle !
1 zu den billigsten Preisen mit Zustellung ins Haus für jedes Quantum. Be- \
L Stellungen werden entgegengenommen bei ,
f J. Tauzher
f Neugasse Nr. 5 und Bežigrad. '

(358—3) Nr. 9224.

Executive
Falimiz - Versteigerung.

Vom k. k. Laudcsgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu der Ge-
brüder Gauss in Wien (durch Doctor
Fricdmann) die exec. Fcilbietung der
dem Anton Orehek, Kleidermacher
in Laibach gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
54 st. 72 kr. und 147'st. 20 kr. ge-
schätzten Fahrnisse, als: Gcwölbs-
uud Zimmereinrichtung und Klei-
dungen, bewilliget und hiezu zwei
Feilbietuugs-Tagsatzuugeu, die erste
auf dcu ^

25. J ä n n e r , !
die zweite auf deu

8. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
nnd nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in Laibach, Congress-
Platz Nr. 14 uud Römcrftraße
Nr. 10, mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietuug uur um oder über!
deu Schätzungswert, bei der zweiten!
Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Vczahluug uud!
Wegschaffuug hiutaugegeben werden.!

'Laibach am 29. Dezember 1885.

(345—1) Nr. 10523.

Ucbertragung
dritter em. Feilbietung. !
Infolge Ansuchens der Bank «Sla-!

vija» in Laibach 66 prk68. 12. Oktober
1885, Z. 10523. wird die mit dem dies-,
gerichtlichen Bescheide vom 20. März 1885.!
Z. 2646, auf den 14. Oktober 1885^
augeorduet gewesene dritte exec. Feilbietung ^
der dem Josef Hoeevar von Vrezovica Haus»
Nr. 3 gehörigen, im Gruudbuchc der D. R. ^
O. Commeilda Rudolfswcrt«lib Rcctf.-Nr.
65 vorkommenden Realität mit Beibehalt
des Ortes uud der Stuude uud mit dem
Auhange des dicsgerichtlicheu Bescheides
vom 24. I n l i 1684, Z. 7133. auf dcu

! 4. M ä r z 1 8 8 6
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Rndolfswert, am
1^. Ottober 1885.

(353—1) Nr. 53.

Bekanntmachung.
Das k. k. Kreisgericht Rndolfswert

hat mit Beschluss vom 29. Dezember
1885, F. 1570, den Alois Kristan von
St. Rochus gemäß lj 273 a. b. G. B.

! ob erhobeucu Blödsinnes unter Curatel
zu setzen befunden, uud wurde demselben
als Curator Herr Johann Kristan von
St. Rochus bestellt.

K. k. Bezirksgericht Sittich. 7. Jänner
1886.

(307—1) Nr. 12424.

Bekanntmachung.
Deu unbekannten Rechtsnachfolgern

des Martin Oodesa aus Planina wird
bekannt gemacht, dass der für fie bestimmte,
über die Klage des Andreas Klcmenc aus
Plauiua gegen Mart in Godeia pc:lo

-Anerkennung der Grsihung der Realität
^ Grundbuchs-Einl.-Nr. 12 der Eatastral«
l aemcindc Oberplanina erstossene Klags«
j bescheid vom Heutigen Z. 12424, womit
'die Tagsatzuug zur Verhandlung auf
s den 6. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, anberaumt wurde,
dem für sie bestellten Curator »ä »ot,um

' Karl Puppis aus Loitsch zugestellt worden
!ist.
, K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
, Dezember 1885.

l (326—3) Nr. 9654.

! Erecutive
^ Realitäten-Versteigerung.
! Ueber Ansuchen der train. Escompte-
! gesellschaft (durch Dr. Schrey in Laibach)
>ist die executive Versteigernug der dem
Johann Dvornik von Muukendorf gehö-
rigen, gerichtlich auf 100 fl.. 7025 fl.,
2295 fl., 8950 f l . , 1000 fl., 9945 fl.
und 5357 fl. geschätzten Realitäten Einl.-
Nr. 43, 44 , 45. 253, 25« Catastral
gemeinde Muukcndorf, Einlage-Nr. 24

> Catastralgemeinde Großpud log, Einlage«
Nr. 778 Catastralgemeinde Ravno, be-
williget und hiezu drei Feilbietnngs-Tag-

isatzuugen, und zwar die erste anf den
i 6. F e b r u a r ,
z die zweite auf den
j 6. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1886 ,
jedesmal vormittags von 10 bis ̂  " ^ ,

! hieraerichts angeordnet worden. Dem^gnaz
l K i s s o w l ^
Muukeudorf wurde Mart.n Hrovatu von
Munkmdorf zu," Curator a(i ^ctum

K. k. Bezirksgericht Gnrkfeld, am 5ten
Dezember 1885.



Laibachcr Zeitung Nr. 18 156 AK Jänner, 1886.

Blendend weisse Wäsche
erzielt man einzig flffiflfl und allein mit der

k. k. ausschl. ?5r* privilegierten

Wiener Haushaltungs- Seife
für Wäsche absolut unschädlich. Erhältlich in allen bes-

seren Geschäften. Haupt-Depot bei

Heinrich IVIiin^er
Wien, Hernalser Hauptstrasse Nr. I.

Provinz-Aufträge werden von 4 Kilo aufwärts prompt
' gegen Nachnahme effectuiert. Per Kilo 50 kr. (5074) 4-4

Distillerie der Abtei zu Fecamp (Frankreich)
Veritable-Liqueur Benedictine

der Benedictiner-JIönche
yortrefflicb, tonisch, den Appetit nnd die Verdauung befördernd.

|

' u ' ' " Bsssae^sssssesssss— i | M a n aClito darauf,
VERITABLE LIQUEUR BENEDICTINE 1 j a s a s j c l i auf joder
Marques däpo.<ei.'s en Frunce ut ä 1'Stranger I Flasche dio vior-

?$•$ i ** \ ̂  I eckige Etikette mit
r C7^--> " " ^ 1 ^or Unterschrift dos

..... ., ...-, :,-—-̂ r ..,,.___ ^ . - ^-J| Goneraldiroctors be-
findet. Nicht alloin jedes Siegel, jode Etikette, sondern auch
dor Gosammteindruck der Flasche ist gesetzlich oingetragon
und geschützt. Vor jeder Nachahmung oder Verkauf von Nach-
ahmungen wird hiemit ornstlic'.i gewarnt, und zwar nicht allein
wegen der zu gewürtigenden gosotzlichon Folgen, sondern auch
hinsichtlich der für die Gesundheit zu befürchtenden Nach-

theile. Man findet den echten Benedictlner-Liqueur hoi Nachgonannton, die sich
schriftlich verpflichtet haben, koino Nachahmung zu vorkaufen : Rudolf Klrbisch,
Conditor, Auton Gnesdu's Witwe, Caf6 „Elefant". (4289) 12-9

Dir Killte ist besiegt!

f 5l6U srfunlj6no>v2l-ms, ljiclity6>v6tit6, moilsrno,

^20llbN UNA »080U
i« . l.»5. l>N.Ul!.

D Es gibt nichts Nefseres, Hauerhaf teres, N i l l igeres , Wärmeres und >
V Neanemeres, als diese ncuerfimdmen praktischen Winterkleider für Herren und >
> Damen, sür Knaben und Mädchen, welche in grauer, brauner, draftft, dunkelblauer und >
> schwarzer Farbe uorräthig sind nnd von Autoritäten rühmlichst anerkannt durch >
> 1 . Schmieasamkeit nach jedem Körper, >
> 2. E r h a l t u n g g l e i c h m ä ß i g e r Körperwärme, >
> 3. E r f p a r u n g anderer theuerer Überkleider, (5056) 6—6 >
> 4 . V i l l i g , dauerhaft, schöne moderne Fayon . >
» Wer solche Winterkleider hat, ist für den Winter gegen Kälte am besten geschützt,
> daher soll gewiss jeder den kleinen Betrag nicht scheuen, denn man ist es seiner
> Gesundheit schuldig.

> 3—5reihigcn Farben. Bordüren und frmlMschcm Bescch. früher fl. 5, jetzt ltllr f l . 1,^0.
> 1000 Stück warme Wintcr-Mcrillo-Woll ^cilichcn, fiir Hcr im, Damen, «nalicu und
> Mädchtlt untlltliehrlich, ä f l . 1,̂ l>. ^ ^ ^
> 1200 Stück warme Wiutcr-Mtrino-Wolllioscn fiir Herren und Tamcn, uucntliehrUch
> für dcu Wiutcr, ä fl. 1,Z<». ^ _ _ ^ ^
> 8(X) Stück astrachaugekräuselte, seidenliaarige, prachtvoll schöne ^ p » 6 -Pclz laMl l f>>r
I Herren, Damen und Kinder, mit feiner Zeide abgesteppt uud wattiert, nur f l . 1,25.
> 1500 Duzend undurchdringlich warme, feine, farbig gestreifte, hohe DllNlcll-StrÜMpfc
> ans Mcri«o-Wollc, :̂  Paar fi. 1,35.
I 1500 Dutzend undurchdringlich warme, feine, farbig gestreifte, hohe Hcrrcn-Tockcn aus
> Mcrmo-Wollc, 3 Paar f l . 1,20.
D Alle diese Winterkleider sind von bester, unverwüstlicher Qualität und einzig und allein
I echt zu haben, respective gegen Postnachnahme zu beziehen nur von
> V^Ii^^'« > î<3n^»' I^I^icl^U-- ̂ x^oi'Ä

I V M ^ Ich warne vor allen anderen ähnlichen Anboten. "^W>

Mannesschwäche, Nervenkrankheiten,
geheime Zugendsünden und Ausschweifungen. >

<V1 Permn-Pulver
^ ^ ^ v p ^ ^ ^ " ^ peruanischen Krautern erzeugt). >

^ ^ ^ ^ ^ Das Pcruin-Pnluer ist einzig und allein dazu necianct, um >
jede 3chw,iche der Zeussnngs- und Gclinrtstheilc z» beheben und so beim Manne «
die Impotenz (Maunesschwäche) und bei Frauen die Unfruchtliarleit zu beseitigen. >
Ẑluch ist das PermU'Pnlver unfehlbar bei durch Tiiftc- uud Blutverlust cntstan- >

denen Entträftunssen und namentlich bei durch Auslchwcifuna.eu, Onanie uud >
nächtliche Pollutionen <als alleinige Ursache der Impotenz iManucsschwächei) >
hervorgerufenen schwachezustäuden; ferner gegen alle Nervcnlranlhcitcn, wie: >
Sinnesschwäche, Schwinden der Körperkraft, Schmerzen im Kreuze uud Rückgrate, >
Brust' und Kopfschinerzen, Migräne, Mattigkeit, Gcmüthsverstimmung, hartnäckige l
Verstopfilng, nervöses Zittern an Händen und Füßen, Vlutarmut :c, l

Alle oben aMfiihrte» Krankheiten werden durch lciu anderes bis nun in >
der Hcillnndc bekanntes Mittel so sicher und vollkommen nchcilt, als durch l
3r . Wrnn's Pcruin-Pnlvcr; fur Unschädlichlcit wird garantiert. M55) 18—» «

« M - Preis einer Schachtel sammt genauer Vcschreibnng 1 sl. 80 kr. " M D !
Tepüt i n Laibach bei Herrn Apotheker E. Virschitz. Generalagent i n W i e n : l

'.'ll. Gischnrr, dipl. Apotheker, I I . . Kaiser'Ioscfs-Straße 14. l

Neu für ZitHer! &tauncncl milig-T j

Liederschatz für die Zither. \
30 der gehiinsteu Volkslieder (mit Text), arrangiert von Franz Jos. 8turm. ]

P^*" Preis nur 60 kr. netto * ^ | '
I n h a l t :

Nr. 1. Aennchen von Tharau.
» 2. Auf der Alm, da gibt's koa Sund.
» 3. Auf der Alm is a Freud. (Die Sennerin

auf der Alm.)
> 4. Kimmt a Vogel geflogen.
» 5. Dirndl, wie ist mir so wohl.
» 6. Drunten im Unterland.
» 7. Du, du liegst mir im Herzen.
» 8. Du flachshoarats Dirndl.
» 9. Hoch vom Dachstein.
- 10. Ich weiss nicht, was soll es bedeuten.

(Loreley.)
•» 11. 1 hab1 dir in d' Aeugerln g'schaut.
» 12. In einem kühlen Grunde.
» 13. Jetzt geh' i ans Brünnle.
» 14. Lang, lang ist 's her.
» 15. Letzte Rose.

Nr. 16. Mein Dirnderl ist harb auf mi. ̂ H
» 17. Mein Herz ist im Hochland. ^ H
> 18. 0 Dirndl tief drunten im Thal. ^M
» l1.). Steh nur auf, du Schweizerbub'. WM
> 20. Treu und herzinniglich. Ü J
» 21. Teppichhändlerin, die, aus Tirol.
> 22. Tiroler sind lustig.
» 23. Von der Kapler Alm.
» 24. Von meinem Bergli muss i scheiden.
» 25. Wenn der Schnee von der Ali»

weßg«a geht.
» 26. Wenn's Maihifterl weht.
» 27. Wenn ich mich nach der Heimat sei"1'

(Der Tiroler und sein Kind.)
» 28. Zillerlhal, du bist mei' Freud'.
» 29. Zu Mantua in Banden. (Andreas Hofes-)
» 30. Zwei Sternderln am Himmel.

Vollständiger Zitherkatalog gratis und franco. (279) 2—2
O T T O M A A S , Musikalien- u. Instrumenten-Handlung, Wien, VI., Marlahllferstrasse 9l>

(38) 12-4 veV^f i** , C V V I ^ F^B^IIC

^VA^V** \ tA. feiüon tolltodiBohen

^ • Ä < * V ^ * * LIQUBURBN.

^4 ̂ l " I., K o Ix 1 m a r k t IV f. 4-

^ Zur Roquomliohkeil doi p. t. Puhllouas «lnd die Llquouru eobt aneti
bei dun belcaunton ronommiortou Firnion «u habon.

Von 13jahrigem Halsleidcn
M l M 8M, iz! m »UMW ülll̂ ,

l ^ussprno l» üo» v o l i s i i t s n . )

Er f inder und Erzenger der Ma lzpräpara te , Hof l ieferant der meisten
Eouveräne Europas :e. i n N e r l i n , neue Wilhclmvstraße N r . I .

V e r l i n , den 12. April 1885. Marienstr. 15.
Hiedurch habe ich das Vergnügen, Ihnen mitzutheilen, dass I h r Johann Hoff'sches

Malzbier mir bei meinem 12jährigcn Halsleidcn ausierordeiU îche Dienste geleistet; ich
fühle mich fo wohl danach und kann allen Leidenden es schr empfehlen.

Fran Nertha N o r w e r l .
Euer Hochwohlgeboren! Ich erlaube mir, Euer Hochwohlgeborcn nochmals nm

Ihre ausgezeichneten Malzextracte für meine leidende Gattin zu ersuchen, und zwar
um denselben Preis, wie das letztemal, nachdem das Malzexlract-Gcsundheitsbier vou

> solcher Wirkung war, dass meine Frau sich uach 13 Flaschen zu meiner größten Freude
1 bedeuteud besser befindet. Könnte ich Ihnen persönlich meinen Dank entgegenbringen,

so würde mir nichts schwer fallen, und es wäre mein größter Wunsch, den wohlthätigsten
aller Menschen, den Trost aller Leidenden einmal sehen zu können, der auf so wunder-
bare Weise jedem Kranken und Siechen Linderung verschafft. Gott gebe Ihnen ein
langes und wohlwollendes Leben zur Erhaltung der sämmtlichen Leidenden.

G r a n am 9, Ju l i 1885. Vrueft M«scher, Feldwebel, 5. F.-Compagnie.
Petrosenh, 17. Ju l i 1885. Ich ersuche Sie, mir per Postnachnahme 4 Flacons

j concentnertcs Malzextract umgehend zu senden. Gleichzeitig theile ich Ihnen mit Vcr»
gnügen mit, dass sich mein Magenleiden schon nach Gebrauch der ersten Sendung
Ihres bewährten Johann Hoff'schen Malzextractes gebessert hat.

Vduard M a r t i n i .
An Herrn Johann Hoff, durch die Erfindung seiner nach seinem Namen

benannten Johann Hofs'schen Mlllzextract°Heilnahrungs-Präpllrate l. l. Rath, Nesiher
des goldenen Verdienstlreuzes mit der Krone, Ritter hoher preußischer und deutscher
Orden, Fabriken in Berlin uud Wien. Graben, Vräunerstraße 8. (4690) «—5

Diese Berichte sind leuchtende geugnisse von der segensreichen Heilwirkung des
echten Johann Hoff'schen Malzextract'Gesundheitsbieres, der echten Johann Hosf'schen
Malz-Gesundheits-Chocoladc bei katarrhalifchen Leiden, wo die Athmungs^ und Ve»
dauungs'Organe in krankhafte Zustände gekommen sind und eine sehr wirksame Cur
erforderu. Nicht umsonst haben sich in den 40 Jahren des Geschäftsbestchens die
Johann Hosf'schcn Malzerzeugnisse 68 hohe Auszeichnungen erworben, nicht umsonst
hat die Verbreitung derselben in den letzten 12 Jahren (von 1873 bis 1885) riesig
zugenommen und nach ärztlichem Ausspruch die einzig in ihrer Art fabricirrtcn Heil-
nahrnngsmittcl zu Ehren gebracht, da in dieser kurzen Zeit wiederum neun Aller-
höchste taiferliche und königliche Auszeichnungen aus Deutschland und Oesterreich ein-
gegangen sind.

Anmerluna,. Alle Ankündigungen von Malzextractcn siud Nachahmungen,
was der Leidende und der Arzt zu berücksichtigen haben. — Als Zeichen der Echtheit
muss sich auf den Johann Hoff'schen Malzpräparatcn die Schutzmarke (Bildnis beS
Ernnders Johann Hoff und die Unterschrift «Johann Hoff.) befinden.

Unter 2 st. w i r b nichts versendet.
> W ^ Ntte Nerlauföstelleu find durch ein l i thographiertes farbige»

Plaeat zum Wiederverkaufe autor is iert .

H a u p t - D c p ü t in Laibach: Peter 5,'aßnil; K r a i n b n r g : Franz DoltlN' «
Aischoflack: Franz Dolenz; (Mischer: Eduard Hofmaun; wurkfeld: R. Engelspcrger' !
Utndolfswert: Dominil Rizzoli; Adelsberg: Doxat <K Dittrich- Assram: Salvator,
Apotheke, Erzbischöflichc Apotheke, Barmherzigen. Apotheke; k i l l i : Matic, Marel;
Kupfcrschinidt, Apotheken; wörz: G. Cristofoletti, Hofapothele-. Marlmra: F.P. Holascl;
Köiilg'Apolhckri Pcttau: Ios. Kasimir; Pola: G.B.Wassermann, Apotheker; Trieft:
F. S. Prinz, Giov. Cillia, G. B. Angcli, Droguenhandlungen, C. Zanetti, I . Scravallo,

Foraboschi, Apotheken; Äillach: Dr. Kumps, Scholz' Apotheke, R. llanaval.
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Gnst I n
• » - . - A„,r„ge^Tr.T„nce

kiseE:
• _^^ (350) 3—2

vr Kna ! n ^ n ' ^ ' ^ l ^ u..d ohne Ein'

stalt des

Bpec ia lavz t , laut Diplom v ^ I«70
zum Mitglied der Wiener med K c ! . ^

Wien. I., Döbkowit,pla/i! '̂

-WWW
Honorar miibi«

Täglioh frische

Faschings-
Krapfen

i n (63) 11-6

Johann Pöderl's
iü^ü^^U.in8erga88e.

Ftll<a« a«k.k.prlv

österr. Credit-Anstalt
fur Handeljind Gewerbe in Triest.

Gelder fu/ver.insung.
In Banknoten

4 Tage Kündigung 3 p r o c e n t

d 0 » • 3v, ;

allonDin Z
T|nf!18V?r™ii88iP |>ng tritt boi

allon in Umlauf befindlichen Einlags-

J u l i T T
V O m U V i 8 - J u n i - ™sp. lOton

dSJL f-J*° n a- c h d o n botrofFon(lon Kün-
aigungsfriston in Kraft.

. l n Napoleons d'or
SOtagigo Kündigung 3 Proernt
amonathcho <»»/

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/! Proc. Zinson ausjoden

Betrag (06) 7
in Napoleons d'or ohno Zinson.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau,
Lemborg, Fiume sowie fornor auf Agram,
Arad, Graz, Hermannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Salzburg spesenfrei.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effocton sowie Coupons-

Incasso »/„ Proc. Provision.

Vorschüsse
ai»r Warrants, Conditionon jo nach zu

troffondom Ueborein-
kotninon,

gogon Croditeröffnung in
London oder Paris
V« Proc. Provision für

anfew * ••* Monato.
u r ttr«oten, 6 Proc. Zinsen per Jahr bis

zum Betrage von ü. 1000,
auf höhoro Boträgo gemäss

T specieller Vereinbarung.
^ ^ * * ® * t a m 10. Juni 1885.

j Billig zu verkaufen S
j e ine (291) »—2 jj

iVorstehhünding
| Im 3. Felde. C
I Näheres in der Buchliandlung Ignaz |J
jv. Kleinmayr & Fed. Bamberg. ß
NHii-n-ii-n-ii-ii-iriiinnnncsnV

y/^~j^\ Ä«r cdjt intt bitfer Sdju^marht.
M T ^ T M Professor Dr, Lieber'a

%£l!y Nerven-Kraft-Elixir
jut brtiicmbcn, rnbicaten unb fieberen .£>ci(uiia aücv,
selbst ber dartnärfiflflcn Nervenleiden, bcfoitbcr«
berer, bie biirty 3iiflcnbt>evirruit(jcii ciitflanbcit.
Dnucrnbe 4?c''"'lfl 9!Icr SchwaclioziiBtüiide,
»lisichsucht, Angstgefühle, Kopslcidcn, MiKriine,
Hcrzklonson, Mngcnloiucn, Vcrdauungsbe-
Hi-Iiwcnscii etc.

$>aB Nerven-Kraft-Elixir, nufl ben cbclpen
^flanjcn asler f> ist}csttl)cilc, ltnĉ i ben ncucflcn Qv
frtDrjinflcn bev mcd. auiffcnfct>«ft, bon einer Slutoti»
tät etften »tanfjcfl aufammeiiflcfcjt, bietet somit nuî
bic boHe (Mnrantic für IHcfeitifjung oMßcr t'eiben.
9lsle8 WäDcrc befaat bafl ieber fftafifie licilicacnbc
'iirculär. Prel.si/^FI.ö.W. fl.2.—, eanzeH. fi.W.
il. 8.50, gegen öinfenbung ober ^ainatme. —

Haupt-DepöL: M.Schulz, Hannover,
Schillerstr. Depot:

j Engel-Apotheke, Laibach.
Apotheker Fr. Schulz. Villach.
Apotheker Adovicich, Trieat, Via

Farnoto. (4570) 26-6
Salvator-Apotheke, Agram.
Engel-Apotheke, Wien, Am Hof.
Apotheke,,zum gold. Biber", Salzburg.
Stadt - Apotheke „zur Madonna",

Eozen.

5»--*-'- - - — ' " S S

iHalsleideng
jodor Art, Angina, DiphtheritiB, acute und ji
chronißohe Eachenkatarrho otc. ist tlio Ĵ

If. lc. i>riv. }{

j Eucalyptus-Mundessenz \
! von Mecl. Dr. C. M. Faber zu Wien S
j erprobt vind wirkt, täglich gebraucht, •
j als sichoros Präservativ gegen Diphtho- n
iritis und miasmatische Krankheiten n
. iiborhaupt; schulbosuchondon Kindorn als „
Schutzmittel unentbehrlich; von der ms- %

{sißchen Regierung in den kaisorlichon u
J Hospitälern als specifisches Heilmittel u
j oingoführt. Die Eucalyptus-MundossenzC
| ist zu haben in Laibach boi C. Karinger, {]
JGalantoriowaren-H.'indliing. (3858) 5-3 j]

1 Haupt-Versandt-Oepot c
1 Wien, L, Bauernmarkt Nr. 3 ^

I. Eaunicher
reichhaltiges

Scöuhwaren-Laoßr
Judengasse Nr. 6

beehrt eich hioniit dem p. t. Publicum
soino Erzougnisso in (46oi) 12

Herren-, Damen- und
Kinderschuhen

ologantor Aufführung zu <lon billigsten
Proiaon bostonß anzuoinpfohlon. Pornor
orlaubt or ßich, auf sein grosses Lager von

MeHÄta-StieMn
bosondorß aufiuorksam zu machen, und
wordon diosolbon aiiRiiahmswoiso zu sehr

Grmäsaigrten Preiaen vorkauft I

Grösstes Lager von

Nähmaschinen.

I B liohTjaxinLaibachi §

V> flD^Opl Vcrbtfftrung ton |L o;
>•* •* • ^ L B 1 / I / * I B i M _

Unterrloht grat is . (:m)«0-1

Transport auf gespannten Stahlseilen
_^2gjV. ]>ralilMcil-Kalineu9 System Tli. Obaeh

^nW^ß ^ ^ C ^ ^ ^ ^ ^ « 3 ^ w über 80.000 Meter In Betrieb und AuifuhruDQ.
rr&Z£*ffi^ Ttt \fK Maschinen-Drahtseil- und Kabel-Fabrik

" ^ ™ 9 ^ ' Kohlen, ^ ' s E * ^ - * ^ Wien , I I I . , JPuuluHgartMe 8.
Erze, H»li, Steine, Band, ^S^rT^Tt^^.

Torf, Schelthol/., Fabrlksslller Feld- ^^^^^^^^^^^-^^^^- •^g^^^E^jlft^t
producte, KrlegNproviant, FcHtniiKsbauten, An- <r^^ff^-"'-'-^£r~1tr-'^i-^.- p.,-.-,,.y^fmäA
•chttttmiRcn cle. auf Jede LänBc, In Jedem Terr»ln. ' 5 * ! ^ [ M l
g y - Bestes System, jy^^ Vorzügliche Stahlst.j. ....".„j^^^S

Ingenieuren mit guten Conneotlonen wird die Vertretnng ttbertrftgftn.
(40) G—*

aus Wien
wohnt „Hotel Elefant'' Zimmer-Nr. 43/44 und ordiniert täglich

von 9 bis 1 und von 2 bis 5 Uhr. (115) 16

Lungen- und Halskranken, Schwindsüchtigen und
an Asthma Leidenden

zur Anzeige, dass der gegen obige Krankheiten heilwirkende „Homeriann-Thee" echt
nur allein direct durch den Unterzeichneten oder beim Apotheker
G. Pioooli in Laibach zu beziehen ist. Die Broschüre darüber wird kostenlos und
franco zugesendet. Das Paket Homer iana von 60 Gramm, genügend für 2 Tage, kostet
70 kr. und trägt als Zeichen der Echtheit das Facsimile meiner Unterschrift: P t o l
Romero. Ich warne vor Ankauf der von allen anderen Firmen offerierten, constatiert

unechten Homeriana-Pflanze. (4638) 20—18

IPsiiaJ Homeio in Triest (Oesterrelcts.)
Apotheker und Znbereiter der allein echten Homeriana-Pflanze.

Kundmachung.
Den verehrten p. t. Vcreinsmitgliedern wird hiemit bekannt

gegeben, dass im Laufe des heurigen Carnevals in den Vereios-
Loculiiäfen folgende Unterhaltungen stattfinden, und zwar:

ij am 16. Jänner Kränzchen;

am 30. Jänner Ball ;

am 13. Februar Kränzchen;
am 27. Februar Ball;

1 am 8. März Kränzchen.
1 Der jedesmalige Anfang ist. um halb 9 Uhr.
[ Unter einem wird bekannt gemacht, dass die Saal - Gallerie
| erst. um 8 Uhr für die p. t. Besucher derselben geöffnet wird.

Laibach, am 2. Jänner 1886. (190)4-2

I Die Casinovereins- Direction.

Aeine Zeit nreHv zn Verlieren.
Von dcn weltbcrühmtrn Pferdedecken, welche ich bei einer Licitalion um die Hälfte

des reaulären Preises läuflich an mich brachte und von denen fast alle Welttheile durch
Anlilndigung meiner Pferdedecken bereits bezogen haben, gebe ich, so lange der Vorraty

" " '"" «ur fl. «,H»
per Vtück riesig große, ungeheuer dicke, breite, unverwüstliche

Pferde-Decken
mit verschiedenen färbigen Bordüren versehen und bill
wie ein Vrett, 190 rm lang, 130 cm breit, mit ver-
schiedenen Bordüren, sehr dick, wahrhaft unverwüstlich,
I» Qualität, fl. 1,75, hochprima Qualität, sehr fein,
fl. 1,9ö per Stück. Ferner sind auch vorrälhig

500 Dutzend gelbhaarige Fialcrdecken
mit 6 verschiedenfarbigen Streifen und Bordüren, com-
ftlet groß, sehr fein, nur fl. 2,60 fter Stück; 190 em
lang, 135 em breit, fl. 2,80; 195 cm lang, 155 cm
breit, sehr fein, fl. 8 per Stück. Für Fialerbesitzer be-

""^ " - fondcrs empfehlend. Auch sind bei mir zu haben

400 Stück Seidenbettdecken
aus feinster Vurcttseidl', in den prachtvollsten Farben: roth, blan, new, yrun, orange, abstreift, ,
vollkommen lang für das grüßte Bett, per Stück fl. 3,5ft, per Paar nur ft. 6,50.

Hunderte von Dantsaa.nna.cn und Nachbestellungen von maßgebenden P c l M l , ^
leitcn, von denen ich einen lleiuen Theil zu veröffentlichen bereits so frei war, ^"^ ̂ ,
mcinein Änreau zur gefälligen Einsicht auf, und werde ich die in lchtcrer " " . ^
g.'lmifcnl-!! Danlschrl'il'en und Nachl'estclliiüssen dcninächst zu veröffentlichen nnr eil»
ssedeö Mchtconvcnierende w i r d anstandcloS retour genomn»^.

Adresse: Webewaren-Mmmfactur I . A Nabinomcz
Wien, I I I . , Hintere Follamtsfttchc »ir. k ,^ ̂ ,^ ^ ^ .

1^8. T>,c von anderer Se,te annoncierten Decken » ft. ̂ ,"" >«-' ^ . .
langcn k fl. 1,20 per Stück.
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AnlässM des Feiertages
Maria Lichtes

verkehrt

Samstag den 3D. Jänner 1886
3 Uhr 7 Hinuten naohmittaga

ein

Vergnügungs - Zug
mit ant iie Hälfte ermässigteu Fahrpreisen

von Laibach nach Wien.
Fahrpreis tour und retour:

11. Classe 18 fl., ITT. Classe 12 fl.
Billetgiltigkeit 14 Tage.

Die Theilnehm er geni essen ausserdem
besondere Begünstigungen durch Er-
mässigung der Preise für Sperrsitze im
k. k. priv. Carl-Theater und in andere
Etablissements. Alles Nähere enthalten
die afsichierten Placate. G. Schiwkl's
Witwe, cono.es. T. Wiener Reisobureau,

1., Kolowratring 9. (391)

Aviso fürs Publicum!
Heute abends wird

CAFE EUROPA
durch die ganze Nacht

offen gehalten. (400)
Lesen Äiell!

das Journal «Der Wiener General-
Agent», welches soeben erschienen ist!

Dasselbe enthält eine grössere An-
zahl von Annoncen über Geschäfts-,
Hans-, Land wirtschaft» - Käufe und
Verkäufe, verschied. Tauschanträge
in allen Arten und Combinationen,
sowie über Darlehen im allgemeinen
gegen entsprechende Sicherstellunfren.
Die Redaction und Administration dieses
Journals befindet sich (4870) 10-6
Wien, I., Rauhensteingasse Nr. 6, 2. Stock.

Behördlich concessionierte

CommerciellB F a c t t i
Wien. J., Fleischmarkt 16.

Director Karl Porges.
XXI. Jahrgang.

Brieflicher Unterricht in Buchführung,
Correspondenz, Rechnen etc.

Probebrief gratis. j
Bisher wurden 10500 Schüler der I

Praxis zugeführt. (4754) 9

Anton Košir
Riemer, Sattler und Taschner

Laibach am Congressplatz Nr. 14
neben der Klosterkirohe

ein Ausgelernter der weltberühmlen Fabrik
Neuner zu Kla^enfurt. erzeugt elegante
und solide englische Kummetgesohirre,
Brust-, Wirtschafts- u. Zuggeschirre,
Sättel, vorzüglichste Herren- und
Damen-Holzkoffer, Herren- und Da-
men-Leder- und Segel-Handkoffer,
Tasohen- und Jagd-Requisiten aller
Art, sowie auch Ledergalanterle-

Arbeiten zu möglicht billigen Preisen.
Nicht convenable Ware wird binnen

aoht Tagen zurückgenommen oder gegen
andere umgelauscht.

Reparaturen aller Art werden bestens
ausgeführt und billigst berechnet.

Das hochgeehrte Publicum wird um
schätzbaren Zuspruch höflichst gebeten. —
Für die grossen Kundschaften auf Wunsch
auch Jahresrechnuug. (4914) 7

Lolmenfler Erwerb!
Sta'oilo Personon aller Stände, wolcho
sich mit dem Verkaufe von gesetz-
lich gestatteten Staats- und Prä-
mien - Losen gopen Ratenzahlungen
bofassen wollen, wordnn von oinom
Bankhause ersten Ranges unter
sehr guten Bedingungen engagiert;
bei einiger Thätigkeit ist auf einen

monatlichen Verdienst
von 100 bis 200 fl.

zu rechnen. (172) 6-5
Offorto mit Ang-abo dor bisherigen Do-
schästiffnnj? aiud zu richten an Ku-

ilols MOSSO, Wien, sub „J. 1150.

-A-llerfeinsten

Wocheiner läse
soeben vorzüglich im A n s c h n i t t e

empfiehlt billig (4140) 23
•T- Ifc. IPaulin, La-ibach

Spocoroihandlung, Spitalgasso Nr. 2.
Daselbst sind auch Hehr gute

Erdäpffel
in jedem Quantum billig zu haben.

! Chronischer
Magen- unll Varmkatarrsl

a,ich Vnschlcimmig der Vcvdaunnss«ov,i<lne u«t>
die so zahireichen Nedcn- »nd ssolgeieiben, a ls :
Appetit- und Schlafmangel, belegte Zunge,
Zramps, Druck und Vollhcitsacfilbl in dcr Mazen-
«üaenb. lolitartine Schmerzen, slichartiiic Schmer-
zen, Brechreiz uub Erbrechen, miresseliüäßiae
Stühle, lalte Hände u, Füße. kcbcnsüberdfuss lc,,
„ o h t e u bisher allen Heilverslichen, selbst dcn
Karlsbader Thermen; bereitenden armen Leide»,
den «in freudenloses uud langsam dahinsiechendes
Leben,

Diese Leiden, selbst langiährigster Dauer,
sink durch eine einfache und bewährte Heil-
methode zu beseitigen. (8) 3—1

Prospect« und eine belehrende Broschüre
smd gegen Einsendung von 10 l r , zu beziehen von

I . I . L. Popp's Poliklinik
i n Heide (Holstein), Oesterweide.

fflH^» Blendend weisse Zähne nach
J « L , kurzem Gebrauche, ohne die-
^ V s e l b e n zu schädigen, erhält
f ^ ^ m a n durch

Dr. Popps aroin. Zahnpasta.
Die Zähne (natürliche und künstliche)

werden con serviert und Zahnschmerzen ver-
hindert. — Preis per Stück 35 kr.
Kaiserl. königl. ttsterr. ausschl. privil.

ersten amerikanisch und englisch
P ^ * patentiertes * ^ V

Anatherin -Zahn- i d MmuLwasser
von

Dr. J. G. Popp
k. k. Hof-Zahnarzt

TT^IerL, I . , B o ^ n e x g a s s s isTr. 2
stillt Zahnschmerzen, heilt krankes Zahn-
fleisch, erhält und reinigt die Zähne, ver-
hütet üblen Geruch, erleichtert das Zahnen
bei kleinen Kindern, dient als Präservativ
gegen Diphtheritis, ist unentbehrlich bei Ge-

brauch von Mineralwässern.
Atteste hoher medicinischer Autoritäten

haben seine Unschädlichkeit und Ernpfeh-
lungswürdigkeit anerkannt, und wird dasselbe
von vielen renommierten Aerzten verordnet.

Eine grosse Flasche zu fl. 1,40, eine
mittlere zu fl. 1 und eine kleine zu 50 kr.
Per PoHt, Emballage 30 kr. (3) 4—1

K. k. Hofzahnarzt Dr. Popps
r /n l in P n l v p r macht die schwärze-/ic l l l l l - l U l V e i s t e n Zähne perlen-

weiss. Preis 63 kr.
7a"h-n PQC-TQ in Dosen, feinste Zahn-
AJdllll-J. d ö l d pasta mit kräftigem Ge-

rüche, erfrischt den Mund und ist von
lieblichem Aroma, fl. 1,22.

Zahn-Plombe, ^s
klisÄslt™

Selbstplombieren hohler Zähne, fl. 2,10.

Popps Kräuterseife JXJS
mit grösstem Erfolgn eingeführt gegen
Hautausschläge jeder Art, insbesondere
gegen Hautjucken, Flechten, Grind,
Kopf- und Bartschuppen, Frostbeulen,
Schweissfüsse und Krätze. Preis 30 kr.
Das p. t. Publicum wird gebeten,

ausdrücklich k. k. Hofzahnarzt Popps
Präparate zu verlangen und nur solche
anzunehmen, welche mit meiner Schutz-
marke versehen sind.

$t^ Mehrere Fälscher und Ver-
schleisser in Wien, Laibach und Inns-
bruck wurden neuerdings zu empfind-
lichen Geldstrafen gerichtlich verurtheilt.

Briefliche Bestellungen werden
gegen Postnachnahme effectuiert.

Zu haben in Laibach bei J. Svoboda,
Apotheker; G. Plocoli, Apotheke «zum
Schub-enpel*; W. Mayr, Apotheke «zum
gold. Hirschen; TJ. v. Trnköozy, Apotheke
«zum Einhorn»; A. Krisper, P- Lassnik
und C. Karinger; ferner m den Apotheken:
in Adelsberg bei Fr. Baooarloh, in
Binchof lack bei C. Fabiani, in Gottschoe
bei J. Braune, in (JurkfeM bei A. Böm-
ohes, in Haidenxctiaft bei A. Gugliehno,
in Idria bei J. Wa.rto, in Krainbiirg bei
C. Savnik, in Littai bei J. Beneš, in
Mottling bei F.Wu.oha, in Kadmannsdorf
hoi A. Roblek, in Rurtolfswert 1). Johann
Bergmann und D. Rizzoli, in Stein bei
J. Moönik, in Treffen bei J. Ruprecht,
in Tschoriiembl bei J. Blažek uiid m
Winpacli bei A. Leban.

Vabilo.
Obcni zbor

moäkih udov

drustva Marijine bratovščine
v Ljubljana

bode (395)
v nedeljo dn6 31. januarija 1886
točno ob 10. uri dopoludne v mestni dvo-

ranl na rotovžu.
K temu zborovanju vse svoje častile

sobrate najuljudnejše vabi
odbor

druätva Marijine bratovščine v Ljubljani.

Einladung.
Die diesjährige ordentliche

Generalnersammlung
der Ulättulichen Mitglieder des hiesigen

Marien-Vrilderschafts-Vereines
findet «

am Sonntage den 31. Jänner 1«no
im Gemeiuderathssaale uormiitags '""

10 Uhr statt.
Zu dieser Versammlung ladet seine geehrte"

Mitbrildcr höflichst ein

der Ausschuss
des Marien-Vnldcrschafts-Vercines in Laidach»

Restaurations-
verpachtung.

Auf der neuerbauten Vi l la in Gleiniz (vormals Miklaü)f
eine Viertelstunde von Laibach, sind die Gasthauslocalitäten, be-
stehend aus drei Gastzimmern, zwei Wohnzimmern, einer Küchßi
einem Stall, einer bereits gefüllten Eisgrube, Gast- und Gemüse*
garten, entweder in Pacht oder auf Rechnung zu kommendes
Georgi zu vergeben. Näheres beim Eigenthümer Thom. Locnikcf»
Knaffelgasse Nr. 4, L a i b a c h . (377) s-i

Freiwillige
Haus-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Erben nach Maria Grasmuk ist die sreiwill'ß0

Versteigerung der in diesen Verlass gehörigen, gerichtlich auf 7500 fl. ̂ '
schätzten Hausrealität. retersal.ras.se Nr. 56 und Petersdamm Nr. 51, im </t*untl*
buche der Catastralgemeinde Fetersvorstadl. in LaiViacli Kinlage Nr. 1^0 v° r

kommend,
am 1. Februar 1886

von 10 bis 12 Uhr vormittags vom k. k. Landesgerichte Laibach angeorditf
worden.

.ledern einzelnen Erben ist vorbehalten, der Feilbietung die Genehmig^
rechtswirksam zu versagen, was binnen 8 Tagen, vom Tage der FeilbieW'1»
an, zu geschehen hat. ffl^\-»

Den auf dieser Hausrealität allenfalls versicherten Gläubigern sind " l

Pfandrechte ohne Rücksicht auf den Kaufpreis vorbehalten.
Die Licitat.ionsbedingnisHo und der Grundbuchsextract können bis 7'ü

Feilhietung beim bestellten Gerichtscommissär, k. k. Notar Herrn Dr. Rüdes*5"1

eingesehen werden.

K. k. concessioniertes

Universal-Speiseiplver I
dcs Dr Giilis in Wien.

3elt, 185? KamlelzaMel. — sProtoslolliürtl! Mrma.)
Diätetisches Mittel, bisher unerreicht in seiner Wirlung aus dic leichtere Lös-

lichteit însbesondere) schwer verdaulicher Speisen, die Verbauung und Blutreinigung,
die Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirlt es bei täglich zwei'
malisssm und lnuger sortgescj)tcm Gebrauche mittelbar bei: Verdaunngsschwnchc»
Todbrennen, Anschoppungen der Bauchcingewelde, Trägheit der Gedärme, Glieder«
schwäche, Katarrhen des Magens oder Disposition zu solchen, Hämorrhoidal
Leiden, Scrophcln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodische!"
Kopfschmerz, Wurm- und Stcinlranlheit, Verschleimung, in der eingewurzelten Gicht
und in der Tulicrculofe.

Bei Mineralwasser-Curen leistet es sowohl vor als während des Gebrauches
derselben sowie zur Nachcur vorzügliche Dienste.

Depots befinden sich in Krain und Kärnten bei folgenden Herren: Lalbach l
G, Mcol i . Apoth,; I , Swoboda. Apoth,^ v. Trnt6czy, Apoth, Klagcnfurt: P, Bir,'-
bachcr. Apoth.; Ed. Popelt, Kaufn,.: A. I . Easser ( I . Nnssbaumcrs Nachfulacr). Apoth ;
W. Thuruwald, Apoth ; ferner in Friesach: A. Aichingcr, Apoth, GmUnd: E. Müllnes,
Apoth.! I . Iäacr. Kaufm. Guttariua: S. Vntcrl. Prczid: W. Vilhar. Kaufm. Rudolfs'
wert: D. Rizzoli, Kaufm. S p i t a l : A. Ebner, Kaufm. Stein in Kram: Ios. Moin».
Apoth. Tarv is: Ioh. Siegel, Apoth. Wolfsberg: A. Huth, Apoth. Villach: Dr. E
Kumps, Apoth. <:l2ii) « - 1

M M " Das n. t. Publicum wird gebeten, ausdrücklich da« Universal'Speise"'
Pulver des Dr. Giilis zu verlangen und genau unsere prololollierte Schutzmarke ä"

beachten. <M« Oentraldevllt CVostversendung iäglich):
Wien, StephansPlah ß (Zwettelhof).

D r u ^ «nd 3<erlag von J g . uoi, Ä l e i n l n a u r H Fed. Vamverg.


